
Schlusswort
zum

eilften Jahrgang des Correspondenz-Blattes.

Nachdem w ir am Ende des vorigen Jahrganges einen Rück­
blick auf das zehnjährige B estehen u nseres V ereines und Corre- 
spondenzblattes gemacht, eine w issenschaftlich geordnete  U eber- 
sicht der ge lie ferten  A bhandlungen, A ufsätze und N otizen, dann 
in den ersten  B lättern  des heurigen  Jahrganges ein System ati­
sches V erzeichniss unserer Sam mlungen gegeben hatten , blieben 
wir noch m it dem V erzeichnisse u n se rer B üchersam m lung, und 
der M itglieder im Rückstände.

Da der Raum dieses le tz ten  Blattes aber hiezu  nicht aus­
re ich t, so beginnen w ir damit den nächsten  Jahrgang und geben 
h ier den noch schuldigen

Rechnungsabschluss flir 1856,
Einnahm en.

A ctivrest 14 fl. 2 kr.

E ingegangene A usstände ® » n

Beiträge der orden tl. M itglieder 388 „ 30 „

Schankungen von Sr. Durchl. d. H. Fürsten von
Thurn und Taxis n ~ i)

Von F re iherr v. W eiden

Vom L andrathe der Oberpfalz und von R egens­ ' r: 0
burg für 18*V56 100 „ -  „ i

Erlös aus V ereinsschriften 12 „ - „

„ aus D oubletten d e r Sammlung 30 „ „

Summa 612 „ 12 „



18t

Ausgaben.
A uf Verwaltung (S ch reibm ateria lien , Form ulare,

Schre ibereien  e tc . ) 29 fl. 5V,, kr.
Buchbinderarbeiten 32 n 42 77

Mobilien (3 G lasschränke) 121 n 18 n

Inse ra te — n 42 n

Beheizung, B eleuchtung und R einigung 2 n 39 77

Bedienung 25 77 — ii

Fracht und Porti 40 n 4 *
M iethe 25 n — 77

B randassekuranz 2 t) 30 77

Buchhändlerrechnung 5 n 24 77

H erausgabe des Gorr. BI. 132 77 6 77

— — der A bhandlungen 99 77 33 77

Für die Sammlungen
Ausstopfen von Vögeln 53 n 52 77

Ichthyosaurus von H. Holzbauer 22 77 — 77

900 Pappschächtelchen für die m ineralog.
Sammlung 19 77 10 77

Sum m a 611 n 5*/, n

Einnahm en 612 fl. 32 kr.

Ausgaben 611 fl. 5V2kr.

A ctiv-C assabestand 1 fl. 26%  kr.

Bei dieser G elegenheit m üssen w ir die geehrten  M itglieder 
in K enntniss se tzen , dass die schon längst gefürch tete  Kündigung 
unseres bisherigen Lokals e ingetre ten  is t ,  dass w ir ein unseren 
Zw ecken allerdings w e it e n tsp rech en d e res , doch auch unsere  
Kasse durch den jährlichen  M iethpreis von 150 fl. s ta rk  in  An­
spruch nehm endes in dem vom M agistrate u n se re r  S tadt erkauf­
ten Freih. v. T hon-D ittm erischen Hause erlang t haben, dass der 
Umzug bereits erfolgt is t und dem nächst nach g ehaltener G eneral­
versam m lung die Tage bekannt gegeben w e rd e n , an w elchen 
die Sam mlungen den M itgliedern und j e n e ,  an welchen sie  dem 
Publikum geöffnet seyn w erden.

H - S .


